
Zeitschrift: Freidenker [1908-1914]

Herausgeber: Deutsch-Schweizerischer Freidenkerbund

Band: 3 (1910)

Heft: 1

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 05.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Es wurde einstimmig eine Resolution in diesem Sinne
angenommen.

In der Versammlung wurden oft die entrüsteten Rufe
„Mörder", „Inquisition" laut.

Frau Villafranca wollte nach Madrid zurückkehren,
stand abcr von diesem Vorhaben ab, da ihr von befreundeter

Seite mitgeteilt wurde, sie würde ihre Verhaftung zu
befürchten haben.

Die österreichischen Behörden haben den tschechischen
Freidenkerbund aufgelöst und verboten. Unsere tschechischen

Freunde werden sich natürlich sofort neu konstituieren;

dann kann die Arbeit der Kutten und Perücken neu
losgehen. Glück auf zum Kampf!

Die amerikanischen Freidenker englischer Sprache
haben sich zu eincr Föderation zusammengeschlossen.

Die französischen Freidenker behandelten auf ihrem
diesjährigen Kongresse vor allem zwei Fragen: Die
Schaffung antiklerikaler Zirkel unter den Soldaten und
die Feier der wichtigsten Ereignisse im menschlichen
Leben (Geburt, Ehe, Tod) Leider fehlt uns der Platz, uni
länger auf diese Themen einzugehen, beide seien aber als
vorzüglicher Stoff für Diskussionsabende den Vereinen
empfohlen.

Wundschau.
Der Papst lebt herrlich in der Welt! Während Christus

keine Stätte gehabt haben soll, wohin er sein Haupt
legen konnte, geht es seinem Nachfolger nicht ganz so

schlecht. Er ist Eigentümer von 3000 Häusern und 30,000
Hektaren Erde. Außerdem hat er ein Vermögen von 2
Milliarden 120 Millionen und bezieht daraus eine Rente
von 100 Millionen.

Sein Palast, der Vatikan enthält 11,000 Zimmer,
deren Einrichtung auf 47 Millionen geschätzt wird. Der
Wert der Sammlungen von Bildern, Statuen usw.
beträgt hunderte von Millionen.

Trotz alledem wird alljährlich in der ganzen Welt der
Peterspfennig für den „armen Gefangenen" im Vatikan
gesammelt und es gibt noch Dumme (oder Betrogene?)
genug, die Geld hergeben. Wenn wieder einmal der
Klingelbeutel umgeht, dann reibt den Leuten die obigen Zahlen

unter die Nase.

Bekauutmchilus des Kuubesvorstaudls.
Durch eingetretene Krankheit des bisherigen

Präsidenten des Freidenkerbundes ist eine Umgestalwng der
Geschäftsstelle notwendig geworden. In einer
außerordentlichen Geschäftsstelle- und Vorstandsversammlung
vom 16. Dezember wurden die Posten besetzt wie folgt:

Präsident des Bundes: Dr. F. Rusch, Sekretär: I.
Ramsperger, Kassier: W. Hartmann.

Alle Einsendungen redaktioneller Art sind an Dr. F.
Rusch, Cullmannstr. 53 zu richten. Geldsendungen nur
an den Kassier W. Hartmann, Hechtplatz 1. Die übrige
Korrespondenz an die Geschäftsstelle, Seeseldstr. III.

Deutsch-schweiz. Ireidenkeröund.
Geschäftsstelle : Zürich V, Seeseldstr. III

Es werden auch Einzelpersonen als Bundesmitglieder auf-
>enommen, insbesondere solche Gesinnungsfreunde, die an Orten Wahlen,

wo noch keine Verbandsvereine bestehen. Der jährliche Mindest bundes-
,-itrag beträgt Fr. 4.—; an Orten, wo Bei eine bestehen, beträgt der
Lundesbeitrag Fr. 6.— (wie der Vereinsbeitragi Die Bundesmilglieder
erhalten den „Freidenker" und die sonstigen Publikationen des Bundes
gratis zugesandt. Man verlange das Bundesstatut.

Angeschlossene Perbandsvereine :
Der monatliche Mitgliedsbeitrag beträgt bei sämtlichen Bereinen

S0 Rp., für Frauen 25 Rp., inklusive freier Zustellung des .Freidenkers"

Äaran: Zwanglose Zusammenkunft jeden 2. Dienstag im
Monat im Restaurant Feldschlößchen.

Laden. Präsident: Wilhelm Göhner, Weite Gasse 103.

Lasel. Präsident: Dr. H. H. Elsner. Friedensstraße 51.
Sitzungen jeden 2. Mittwoch im Monat im Johanniterheim,
Johannvorstadt 48.

vern. Präs.: A. Lambeck. Brunnmattstr. 81 c- I.
Dießenhofen. Präs.: Leo Ott, Basadingen.
Senf. (Monistenkreis). Präs.: Bergingenieur A. Grevel,

3, Cours des Bastions.
Luzern. Vereins!.: „Flora", Pilatusstr. Monatsversamm-

lung jeden 1. Dienstag i. M.
Neuenbürg : Präs. : H. Schoene, Fahys 59/

Schaffhausen: H. Sträßler, Feuertalen.
St. Gallen. Präs. M. Spiegel. Treuackerftr. 39.

Uzwil. Präsident : Curt Koeltzsch, Flaivil.
Winterthur : Präs. Otto Pfenner, Töß. Züricherstr. 37.

Zürich : Präs. Konrad Schmld, Limmatstr. 161.

Wir empfehlen

?rok. vi-. wahrmuM
auS Prag soeben neu erschienene Schrift:

„Lefirfreipeit!"
Dieselbe enthält das authentische Aktenmalcrial in dem mebr-

mkrincn Kampfe Wahrmunds mit der klerikalen Regierung idster-
reiche und semer (Ä,g»n Wer lich über diesen («cifteskampf mfoi-
rmeren will, der lese dirse Schiiii, Preis Ar. 1.35.

Außerdem die f> iiber erschic-iemn:

Katholische Weltanschauung und srcie Wissens»««
(tu Österreich konfisziert) P„jg ^Ultramontan. Eine Abwehr in vier Ärnkeln „ —.so

Alle drei Schriften gegen Fr. 2.20 franko.

Wortag öes Areiöenker, Zürich V.

KmpMenswerte Schriften.-
Padre Jos« Kerandi, : Das heutige Spanien Fr. 3 0»
Arthllr Drews: Die Christttsmhthe 2.70
Pros. Forel : Die Rolle der Heuchelei ", — «0

„ : Tie sexuelle ffragr ' ly'sg
: Sexuelle Ethik „ i.gz
: Ethische und rechtliche Konflikte im

Sexualleben 1^5
„ : Lebe« und Tod

"
1 ^.Dr. Carret: 5 Beweise sür die Richtexisttnz GotteS -.h«

Prof Wahrmui d : Kath. Weltanschauung und sreie
Wissenschast „ -70

„ : Ultramonta« — Tg
I. Leute (ehem. kath. Gehn): Das Sexualproblem

und die kath. Kirche «.SO
» Wahrmund vor Pilatus u. dem

Staatsanwalt -.80
Dr.' Otto Gramzow: Geschichte der Philosophie seit

^ ^, Kant. elrg. gebunden tb.—
G. Tschirn: Die Moral ohne Gott — 40
Johannsen: Gegen die Konfessionen statt 4.—

"

1.—
Prof. Jodl (Wien): Wissenschaft nnd Religion —.60
Prof. E. Bleuler- Unbewußte Gemeinheiten —.es

Zu bezichen gegen Voreinsendung des Betrag oder «egen
Nachnahme durch die

Geschäftsstelle der D. S. F. B.. Zürich V. Seefeldstraße III
Redaktion i. V.: F. Bonnet.

Druck von Conzett 6. Cie.. Zürich III.
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Wergtouren.
Regenmäntel und Pelerinen

für Herren und Damen —
Rucksäcke Gamasche«

Alpwa-Trwkvaschen. Trinkbecher

^ HummiwarenfavM

U h. Specker's Witwe. Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstraße

K38M0 likfkNkl'UIlNöN
8eköuvr sedattissr «arten .'. .'. ?rima Lisi- unä
xute ^vinv .'. .'. <Zv8vIlseunktS2immkl- unä Vn1l8aal

IZs empAsnIt sieb

keivkttsItiZs Speisekarte, reelle ^Veine, kk. l?to-Sier

- —- Den Mtxlieüern sinvkoolen -
IZs empfiehlt, sieb bestens kiod. Huggendei-gei- Uiiilei'.

Schneider.
Anfertigung von Anzügen,
sowie Aenderung und
Ausbesserung besorgt bestens

PH. Lehn
Josefstraße 38, Zürich 3.

Auf Wunsch wird abgeholt.

keinpel

Mren
Ketten

ZchMchsacken

Reparaturen
Willy Hartman«

Zürich, Hechtpl. I.Sonnenauai.

Alkoholfreies Restaurant „Zu deu Eisenbahnern"
36 Müllcrstraße — Zürich S — Müllerstraße 36

Verkehrslokal der Eisenbahner. — Geöffnet von morgens
5 bis abends 10 Uhr.

Mittag- und Abendessen z« 70 tzts.

Höfl. empfiehlt sich Frau Wwe. Willi.

Restaurant „Lür^erliok"

-^^^ Irsmnsltostollg: ^odlsgssss 14 -^-1^^
Lmnkekls mein Möckern sillAsriebtstes Restaurant, mit
vssellsebaktslokal im I. 8to-ck (ktlr 30—40 ?srscmem).

Mron» Mieiiifsliier ?slrl8vnlös»envn-visi'. Reale l^auä-,

Zpe-ial- n. ?lasoQsrrvems. prims Xlloiis iu jsclsr lagssisil.

L«st«irs smvüedlt sied. ^. Zolfoelo-Zponn.

?ramlialtvsteUv ?Iora-Aaiuaustr.
?lZl.D?lI()!< 5209

tZmpkelils meine grosse (karten-
wirtsebakt und Laal kür Vereins-
anlässo unä Roeli^siten. Xalte
uncl vairav Xtlellö ^u jeäer ?a-
xssxeit. Lake, ?liee, Llioeolaäc:.
Öivsrss Ainoralvasser. Okksnes

Vier. Lpe^ialität in keinen l^anä-
unä ?lasebenvveinön. k'rounä-
liebe LeäionunL:.

t«!M >Sld-5 -vl jsöse 5->,mI°>Is mtt e»ZI0t!It
ftZt «I« zezuniise Luss. !<0ZUt »lie l-Z cls.p.om-

n^n Westaurant 1^1

Mentralhalle^
Zosesstrahe ::: Zürich
empfiehlt sich dcr titl.
Arbeiterschaft von nah und fern.

Weate Weine.
Gute Speisen zu jeder
Tageszeit. Tiesenbrunnen-Bier
Gesellschaftszimmer ünd Tanzsaal

zur gefl. Verfügung.

I. Lösch.

Restaurant

^Schulze
Kt. Galle«

LinsebüMraße S4.
Prima Bier n. gute Weine.

Gute Speisen
zn jeder Tageszeit.

Es empfiehlt sich

Aranz Schutz.

' Minsk XMiü k ?fann ^.

MchUnW

Das internationale

Freidenker Ab?eilhen
ist zum Preise v. «v Rp. durch die

Bnndesgeschäftsstelle Zürich V
Secfer»str. IllH. St zu beziehen

Vegetarier-
Heim

Alkoholfreies
Restaurant

Zürich I, Sihlstraße 26/28
(Ecke Füßligasse)

Täglich große Auswahl in
frischen Gemüsen und
Mehlspeisen. Stets frisches
Kaffeegebäck. Schönes, rauchfreies

Lokal. Damenzimmer.
Telephon 4667. 1)12

Wrvdsrdot
relepnon 8239 HLnivK l'elepbon 8239

lull.: «i. Nlplvü-^nir
Tünelis vornehmste?!, eiu^ix kür cliesen !-?veek

srl>ÄNte8 Xinem!rt0Aialmeii-?!teater

6e8eträkt«prin?.jp: Ilnupt8neoli<:o Vortnlu'uv-;
intsressnuter un<I Ivuri'vieliei' Liläer

.^nkanA cler VorstvIInnAen :

.4n 'WoebentsAen : Von naeimr. 3 Dbr ; an Lonn- unä ?sier-

taZen von vaebiu. 2 Ilnr. Lebluss je abenäs naen 10 Ddr.

Feüsn 8nnuztnß vall8tnn<lix uenvs ?roxr»miu

(Rheiol-rly
?raebtvoll gelexon

vis-ä-vis äer
Lebons Säle kür tiesellsoliskten unä Solrulen. Ammer mit xursn
Letten von ?r. 1. 50 an; Voiüüxlielio Rücke. Leseboiäone ?reiss.

Lotlietist empüeklt sieb lli,»i-I Zll»nr«i-.

I^ui- fr.

35
Tsovo-ß-tlnzeug

oäsr

Kur fr.

3S
-n 40, 42, 45, 55, 60 unä 65 I>r.

von 88 dis 120 LrastumkanA.

5, 6, 8, 10, 12, 15, 18, äis desto unä grösste 19 ?r.

«edlakröekv
von 15 dis 38 ?r., von 88 dis 124 Lrusrrunk-wx.

tZivsso 1 von 6 ?r. kW.

in xrosser ^usvab.1.

c!»am-<i>!-?o>»6«
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